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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8       Key Features:

• Optimiert für Lautsprecher-Impedanzen von 4 Ohm bis 8 Ohm (4to8)

• Auch erhältlich optimiert für Lautsprecher-Impedanzen von 2 Ohm bis 4 Ohm (2to4)

• Nennleistungen bis 2500 Watt bei gleichzeitig minimaler Kompression  (siehe Seite 13)

• Class D  UCD™-Technologie

• High Performance DSP mit äußerst umfangreichen Einstellmöglichkeiten (via USB)

• Großzügig dimensionierte hochwertige Linear-Netzteile für Verstärker und DSP

• Zweiteiliges massives Aluminiumgehäuse (Elektronik-Modul und Transformator-Modul)

• TSRL (Trafo-Schalt-Relais, deutsches Patent) verhindert hohe Einschaltstöme

• Das Elektronik-Modul verfügt über ein rückseitig luftdicht verschraubtes Gehäuse

→ Separates Gehäuseabteil im LS-Gehäuse weder erforderlich noch empfehlenswert

• Separates Kontroll-Panel (luftdicht) zur Montage auf der Lautsprecher-Gehäusefront

• Ausschließliche Verwendung von hochwertigen und zuverlässigen Materialien und Bauteilen 

• Umfassende Schutzschaltungen

• Durchdachtes Kühlsystem für unterschiedliche Hörgewohnheiten u. Umgebungstemperaturen

→ bis 55°C Kühlkörpertemperatur – Konvektionskühlung und 2 praktisch

unhörbare Miniaturlüfter für interne partielle Kühlung

→ über 55°C Kühlkörpertemperatur – Zwangskühlung durch 2 superleise 80 mm Lüfter

• 210-240 Volt/50-60 Hz Versionen und 105-120 Volt/50-60 Hz Versionen erhältlich

• Entwickelt und sorgfältig handgefertigt und getestet in Österreich (EU)
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8     Weitere Features:
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• Äußerst robuste mechanische und elektrische Konstruktion für erhöhte Sicherheit und

Zuverlässigkeit und lange Lebensdauer

• Einstufiges, verlustarmes EMC Eingangsfilter 20 A, sehr geringer Leckstrom 

• DC-Filter für Ringkern-Trafo

• Teilweise modular vormontiert

• Steckverbinder sind hochwertige und zuverlässige Teile der Firma NEUTRIK

• Sowohl XLR als auch RCA  Ein- und Ausgänge

• Eingangs-Wahlschalter XLR oder RCA

Schalterstellung „RCA“ generiert ein „pseudo-balanced“ Eingangssignal mittels Relais

• Folgende Lautsprecher-Setups können mit Hilfe der DSP-Software eingestellt werden:

1) Mono 2-Weg (Sub/passiv Top) mit einem Mono-Eingangssignal

2) Mono 3-Weg (Sub/2-Weg aktiv-Top) mit einem Mono-Eingangssignal

3) Mono-Sub/Stereo-Top mit einem Stereo-Eingangssignal

4) Mono-Sub – mit oder ohne Filterung

5) Mono-Fullrange

• Präzise CNC-gefertigte Aluminium-Gehäuseteile

• Interne Verdrahtung mit Multinorm-Drähten der Firma LAPP und Drähten der Firmen 

STERNER KABEL und ALPHA WIRE  

• Stromverbrauch standby (Schalter am Kontroll-Panel) = 0,5 Watt

• Stromverbrauch ausgeschaltet (2-poliger Hauptschalter, Elektronik-Modul) = 0 Watt
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8 Frontansicht Elektronik-Modul

Netzkabel 
(LAPP FD891 3G2.5, BALS Schuko, 

NEUTRIK 32A powerCON®)
Standard 3 m, andere Längen auf Wunsch

Sicht auf den eingebauten Verstärker
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8 Seiten-Rückansicht Elektronik-Modul

Größe Frontplatte BxHxT = 372 x 448.5 x 10 mm, r = 5 mm
Gehäuseausschnitt = 329 x 406.5 mm, r = 4 mm
Schrauben = 12 x M6 Inbusschrauben
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8 Ansicht Trafo-Modul

Das Trafo-Modul ist zum Einbau in das entsprechende Lautsprechergehäuse
bestimmt und muss dort in horizontaler Einbaulage montiert werden !

6 Silent-Blöcke 25x15mm (M8) - Boden
1 Silent-Block 30x22mm (M8) - Deckel
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Innenansicht Elektronik-Modul



C
o

p
y
ri

g
h

t 
©

b
y
 E

lo
d

is
S

u
b

w
o

o
fe

r 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
 

8
  

  
 

ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Innenansicht Trafo-Modul
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Innenansicht Trafo-Modul

Optimal dimensionierter
Hochwirkungsgrad-
Ringkerntrafo
(Deutsche Spezialanfertigung)
DC-Filter

Für bestmögliche 
Bass-Performance

Akustisch in allen Richtungen vom 
Gehäuse entkoppelt

(in Silikongummi eingebettet)

Ansicht mit Berührungsschutz



TSRL
(Trafo-Schalt-Relais)

Weitere Informationen:
(sehr interessante Seiten)

www.fsm-elektronik.de
www.emeko.de
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Detail Trafo-Modul

VERMEIDET hohe Einschaltströme

 Lebensdauer des Trafos und       

meidet auslösende Sicherungen
Einschaltströme

rungen müssen nicht überdimensioniert

• Erhöhte
diverser Elektronik-Bauteile

• Ver
aufgrund hoher 

• Siche
werden  
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Kontroll-Panel

Verbindung 
Elektronik-Modul und

Kontroll-Panel

BxHxT
Stär
Gehäuse
r = 3 mm
M4x16
beig

= 120x80x100 mm
ke = 4 mm, Eckradius = 3,5 mm

ausschnitt = 100x52 mm, 

 Senkkopf-Innensechskantschr.
epackt
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  

Beigefügtes Kabelset besteht 
aus 6 vorgefertigten und 
gekennzeichneten Kabeln;
Jede Länge auf Wunsch
(Standardlänge 1 Meter)

Gefertigt mit: 
- Hochwertigen Steckverbindern der 
Firma NEUTRIK 
- Hochwertigen Multinorm-Kabeln der 
Firma LAPP
- Robuster, hochwertiger
Schukostecker der Firma BALS

Ausschließlich diese Kabel müssen
verwendet werden!

Verbindung Elektronik-Modul und
Trafo-Modul
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Verstärker:

Class D  UCD™ Technologie

Nennleistungen: TRUE SINE WAVE AVERAGE POWER

Bemerkung: Die folgenden Leistungsangaben unterscheiden sich etwas (konservativ) von anderen 
publizierten Leistungsangaben, sind aber mehr praxis-orientert im Hinblick auf Subwoofer-
Anwendungen (Messungen zeigen unter Anderem die „Steifigkeit“ des Netzteils)

Auf Vrms basierende Ermittlung (P=Vrms2/R) unter Verwendung von Sinus-Steps
Vorgehensweise: Sinus-steps 500 ms ein – 500 ms aus (unter 4 Ohm 250 ms ein – 500 ms aus) 
– und so weiter, in 1/6 Oktav-Schritten von 30-5000 Hz*),
zusätzliche Messung bei 50 Hz für Nennleistung @ 50 Hz → mindestens 5 s Dauersinus,
vorgewärmt mit mehreren Serien von Messungen bei Nennleistung.
Messungen bei 230 Volts/50 Hz, Last → Hochleistungs-Präzisionswiderstände, ohmsch 
Umgebungstemperatur 25°C:
*) 30-5000 Hz ist die gewählte Bandbreite für die Leistungsmessungen.
Bei Verwendung von Musik oder Filmton werden auch Frequenzen bis unter 10 Hz 
selbst bei höchsten Anforderungen souverän und ohne Einschränkung wiedergegeben

2500 Watt/2.7 Ohm @ 50 Hz, THD = 0,5%, THD ≤ 0,5%  30-5000 Hz 
2300 Watt/3.15 Ohm @ 50 Hz, THD = 0,5%, THD ≤ 0,5%  30-5000 Hz 
2000 Watt/4 Ohm @ 50 Hz, THD = 0,5%, THD ≤ 0,5%  30-5000 Hz 
1500 Watt/5.4 Ohm @ 50 Hz, THD = 0,5%, THD ≤ 0,5%  30-5000 Hz 
1050 Watt/8 Ohm @ 50 Hz, THD = 0,5%, THD ≤ 0,5%  30-5000 Hz 
550 Watt/16 Ohm @ 50 Hz, THD = 0,5%, THD ≤ 0,5%  30-5000 Hz 

Die Clipping-LED beginnt knapp unterhalb der Nennleistung aufzuflackern!
Der minimale Lastwiderstand der Version 4to8 sollte im Bereich von 3 Ohm liegen!
Es ist empfehlenswert einen Dauersinus im Bereich der Nennleistung nicht länger
als 1 Sekunde ohne Unterbrechung zu verwenden! (näheres dazu auf den Seiten 18,19)



ELODIS-SUB DSP-2500 4to8      Technische Details (2):
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Verstärker:

Ausgangs-Impedanz: max. 0.01 Ω < 1 khz
Wirkungsgrad: 92% bei Nennleistung 
Spannungsverstärkung: 34 dB 
Frequenzgang: 10-50000 Hz, +0/-3 dB, bei allen Impedanzen 
Stromlimit: 50 Ampere 
Ausgangsrauschen: typ. 30 µ Volt, 20-20000 Hz, ungewichtet 
Signal-Rausch-Abstand ungewichtet > 100 dB (1 Watt/8 Ohm), 
> 127 dB bei Nennleistung

Allgemeines:

Dieses Gerät hat keine eingebaute Ein-/Auschaltautomatik um ungewolltes und lästiges
Ein-/Ausschalten während des Musikhörens zu vermeiden.
Während kürzerem Nichtgebrauch des Gerätes kann dieses auf Grund des geringen 
Standby-Verbrauches (0,5 Watt) einfach mit dem Ein-/Ausschalter des (auf der Lautsprecher-
Gehäusefront montierten) Kontroll-Panels in einen Quasi-Standby-Betrieb geschaltet werden.
Für dieses Aktiv-Modul sind keine weiteren Fernbedienungsgeräte vorgesehen.

Bei längerem Nichtgebrauch sollte das Gerät am Besten mit dem „harten Netzschalter“
ganz ausgeschaltet werden (0 Watt).

Dieses Aktivmodul verfügt standardmäßig über keine eigene Messfunktion oder Einmessautomatik. Die 
Einstellungen zur Erzielung des bestmöglichen Ergebnisses sollten per Hand auf Basis von 
Messergebnissen vorgenommen und überprüft werden. 
Auf Wunsch ist jedoch eine erweiterte und komfortable Software mit Messfunktion und integriertem 
Optimizer erhältlich. Trotzdem empfiehlt es sich, das Ergebnis durch 
Nachmessen zu überprüfen und gegebenenfalls manuell nachzujustieren.  
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DSP:

High performance Burr-Brown Wandler; AD8620 Op-Amp
24 Bit resolution
96 kHz Sampling Frequenz
76 Bit Prozessor Genauigkeit
48 biquads total processing filters (IIR Filter)
Latenz 1ms
Eingangsimpedanz, balanced = 10 kΩ
Ausgangsimpedanz < 50 Ω
Signal to Noise Ratio = 110 dB
Eingangsspannung, Spitze-Spitze, 0dB = 4 Volt
Ausgangsspannung, Spitze-Spitze, 0dB = 12 Volt

Einfach zu handhabende und übersichtliche Software (mit USB Dongle-key) inkludiert
Import von Messdaten mit einfachen Textfiles, Änderungen während des Hörens möglich
(Software mit zusätzlicher Messfunktion und integriertem Optimizer als Option)

http://www.groundsound.com/XOverWizardII/XOW_total_l.jpg
http://www.groundsound.com/XOverWizardII/XOW_BlockA_l.jpg
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Erwärmung:
Verstärker:
Temperatur unterhalb der Lufteintrittsöffnung des Elektronik-Moduls bei 25°C Umgebungstemperatur:
(Modul nicht eingebaut, der Temperaturanstieg des eingebauten Moduls hängt vom gewählten
Gehäusetyp und Gehäusevolumen ab, wird aber nicht nennenswert höher sein) 

Leerlauf: nach 1 Stunde 36,5°C
Last 100 W ohmsch 4 Ω, Dauersinus 50 Hz (5 A rms), zusätzlich 1 Stunde: 40°C
Last 200 W ohmsch 4 Ω, Dauersinus 50 Hz (7 A rms), zusätzlich 1 Stunde: 43,5°C
Last 300 W ohmsch 4 Ω, Dauersinus 50 Hz (8,65 A rms), zusätzlich 1 Stunde: 47°C

Last 400 W ohmsch 4 Ω, Dauersinus 50 Hz (10 A rms), zusätzlich 10 Minuten: 50,5°C
→ 80 mm Lüfter starten = exakt Schaltschwelle der Lüfter 

= 55°C Kühlkörper-Temparatur des eingebauten Verstärker-Moduls
Schaltzyklus (Lüfter) bei dieser Last: 8 Minuten an, 10 Minuten aus, usw.

Diese langsam laufenden Lüfter sind auch in ruhiger Umgebung und kurzem Hörabstand nahezu nicht 
wahrnehmbar.

Ringkerntrafo:
Trafo-Temperatur im geschlossenen Trafo-Gehäuse bei 25°C Umgebungstemperatur:

Leerlauf: 36°C (temporär maximal)
Last 200 W ohmsch, Dauersinus 50 Hz, nach 3 Stunden: 38°C (temporär maximal)
Kein eindeutiger Temperaturanstieg auf der Aluminium-Oberfläche des Trafo-Ghäuses bis 400 Watt 
Dauersinus messbar. 

Schutzschaltungen:
Überspannung, Überstrom, DC, Überhitzung (85°C Kühlkörpertemperatur), Kurzschluss;
Schutzschaltungen sind selbst rückstellend, wenn die Ursache für das Auslösen nicht mehr vorliegt

Warn-LEDs:  Clipping, Überhitzung, Verstärker-Störung
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Stromverbrauch:
Max. 2400 VA auf längere Dauer (3500 VA kurzzeitig), 
Leerlauf = 57 Watt, Standby = 0.5 Watt, Aus = 0 Watt

Erforderliche Stromversorgung:
230 Volt-Version: 210 – 240 Volt, 50-60 Hz, 115 Volt-Version: 105 -120 Volt, 50-60 Hz

Netzstecker: 
powerCON® 32A zum Elektronikmodul, BALS 16A Schukostecker (CEE 7/7), LAPP FD 891
powerCON® 20A Verbindung Electronik-Modul ─ Trafo-Modul, LAPP FD 891

Lautsprecherleitung:
Vorgefertigte Lautsprecherleitung mit 50 A  speakON® Steckverbinder von NEUTRIK
und 2 verdrillten (und im Elektronik-Modul parallel geschalteten) Paaren 
2,5 mm2 - (AWG14) Leitungen. Diese beiden Paare können, wenn nur ein Lautsprecherchassis 
versorgt werden soll, ebenfalls verdrillt und gemeinsam (parallel) an dieses angeschlossen werden. 
(Standardlänge 1 m, auf Wunsch jede andere Länge)

Sicherungen (von außen am Elektronikmodul zugänglich):
230 Volt-Version – Primärsich.: T10A träge, 250V,  12V-Netzteil: T0.5A träge, 250 Volt
115 Volt-Version – Primärsich.: T20A träge, 250V,  12V-Netzteil: T1A träge, 250 Volt
Primärsicherung = 6,3 x 32 mm, 12V-Netzteil = 5 x 20 mm

Abmessungen und Gewicht:
Elektronik-Modul: BxHxT = 372 x 448.5 x 168 mm, Nettogewicht =  17 kg

Einbautiefe ohne Frontplatten und Griffe = 131 mm

Transformator-Modul: BxHxT = 278 x 165.5/130 (m/o Silentblöcke) x 316 mm, 
Nettogewicht = 18 kg

Kontroll-Panel: BxHxT = 120 x 80 x 100 mm, Nettogewicht = 650 Gramm



ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Wissenswerte Informationen (1)
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Betrieb des Verstärkers an Lasten unter 3 Ohm:

Dieser Verstärker ist in der Lage, Lasten bis 1 Ω stabil zu verarbeiten. 
Dabei sind aber folgende Empfehlungen zu beachten:

Bei sehr niedrigen Impedanzen und gleichzeitig sehr hohen Leistungen schaltet der
Verstärker bei Erreichen des Stromlimits von 50 A kurzfristig ab (Hiccup mode nach 40 ms) 

Hohe Dauer-Sinus-Leistungen (nicht empfohlener, nicht sachgemäßer Betrieb) können
folgendes verursachen:

• Auslösen der Geräte-Hauptsicherung (T10A, träge, 250V)
• Auslösen einer Sicherung in der Netzzuleitung

• Auslösen der 2 internen Sicherungen der Gleichspannungsversorgung  (F16A, flink, 250V)
• Auslösen der Übertemperatur-Schutzschaltung (nur bei sehr hohen Umgebungstem.)

Wenn ausschließlich ein Betrieb bei sehr niedrigen Impedanzen (um 2 Ohm oder weniger) und gleichzeitig 
hohen Leistungsanforderungen vorgesehen ist, empfiehlt sich die Verwendung der Version 2to4. Durch die 

Verwendung niedrigerer Railspannungen
kommt es zu weniger Wärmentwicklung bei niedrigen Impedanzen.

Lüfter:
Die zwei 80 mm-Lüfter sollen die Erwärmung des Elektronik-Modules bei sehr hohen 
Umgebungstemperaturen und gleichzeitig hohen Leistungsanforderungen reduzieren. 

Unter „üblichen“ Bedingungen werden diese Lüfter nie anlaufen.
Bemerkung: Unter Berücksichtigung eines Crest-Faktors von etwa 12 dB 

(stark dynamik- komprimiertes Musikmaterial) beträgt die Durchschnittsleistung über die Zeit 
Höchstens 200 bis 300 Watt bei Vollaussteuerung (Clipping LED flackert auf). 
Die Lüfter laufen jedoch erst bei Dauer-Sinus-Leistungen > 400 Watt (4 Ohm)

bei 25°C Raumtemperatur an. 

Die Lüfter sind zusätzlich akustisch vom Chassis entkoppelt.
Auf Grund der optimierten Luftströmung im Gehäuseinneren ist es möglich, superleise,

langsam laufende und relativ leistungsschwache Lüfter einzusetzen. 
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Der Verstärker sollte niemals mit hohen Dauer-Sinus-Leistungen 
getestet oder betrieben werden !

Für solche Anwendungen sind Audio-Verstärker nicht gemacht !
Hohe Leistungsreserven sollten als „willkommene Dynamikreserven“

verstanden werden, die der Verstärker weitgehend verzerrungsfrei schafft !

Sollte der Verstärker gemessen werden, ist zu beachten, dass auf Grund der 
Brückenschaltung des Verstärkers KEINER DER AUSGÄNGE

direkt mit der Masse der Messgeräte (oder anderswo) verbunden werden darf !! 
Messungen und Servicearbeiten müssen von qualifiziertem Personal ausgeführt werden !! 

(Lebensgefahr und Zerstörungsgefahr !!) 

Der Verstärker darf niemals in permanentem Clipping-Modus betrieben werden
(permanent leuchtende Clipping-LED).

In weiterer Folge schaltet der Verstärker ab. 
Wenn die Clipping-Led zu flachern beginnt, ist die Lautstärke zu verringern !

Um die Klang-Performance bis zur Nennleistung nicht zu mindern, ist kein Limiter eingebaut

Die Nennleistungen sind für 230 Volt/50 Hz spezifiziert ! 
Niedrigere oder höhere Versorgungsspannungen führen zu entsprechend niedrigeren oder höheren 

Nennleistungen !

Bei älteren (schlechten) Zuleitungen kann die Netzspannung bei hohen 
Leistungsanforderungen durchaus um 20 Volt oder mehr einbrechen !

Keine billigen Verteilerleisten verwenden! 1 Wandsteckdose für 1 ELODIS-SUB DSP-2500 

Stark verzerrte Stromversorgungen beeinträchtigen die Performance von Trafos erheblich !

Dieses Gerät muss mit dem Schutzleiter (Erde) verbunden sein (Schutzklasse 1) !!

ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Wissenswerte Informationen (2)
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Messungen (1), 
Amp & DSP, RCA inputs, (kein passiver Tiefpassfilter für Messung verwendet )

IMD, Last 8 Ohm resistiv, 5 Volt RMS,  two sine  60 Hz & 7000 Hz, 4:1
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Messungen (2), 
Amp & DSP, RCA inputs, (kein passiver Tiefpassfilter für Messung verwendet )

IMD, 
Last 8 Ohm resistiv, 

5 Volt, RMS  
two sine  

19 KHz & 20 KHz, 1:1

IMD, 
Last 8 Ohm resistiv, 

5 Volt RMS,  
two sine  

18 KHz & 20 KHz, 1:1
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Messungen (3), 
Amp & DSP, RCA inputs, (kein passiver Tiefpassfilter für Messung verwendet )

THD and THD+N, 1 khz
Last 8 Ohm resistiv,

15 Volt RMS

THD in % 
Last 16 Ohm,

resistiv
0,5 Watt,

1 khz

Blau = K2, 
Gelb = K3, 
Zyan = K4, 

Magenta = K5,
Rot = THD 
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Messungen (4), 
Amp & DSP, RCA inputs, (kein passiver Tiefpassfilter für Messung verwendet )

THD, Last 16 Ohm resistiv, 400 Watt, 1 khz, Blau = K2, Gelb = K3, 
Cyan = K4, Magenta = K5, Rot = THD, Grün = Frequenzgang

%

THD   0,5%, 1050 Watt, 50 Hz
Last 8 Ohms resistiv,
= Nennleistung

Blau = K2, Gelb = K3, Cyan = K4
Magenta = K5, Rot = THD, 
Grün = Frequenzgang

←
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Messungen (5),
Amp & DSP, RCA inputs, (kein passiver Tiefpassfilter für Messung verwendet )

THD 0,5%, bei Nennleistung, 50 Hz, 
2000 Watt, Last 4 Ohm resistiv

Blau = K2, Gelb = K3, Cyan = K4
Magenta = K5, Rot = THD, 
Grün = Frequenzgang

THD in %, 1200 Watt, 1 khz
Last 2,7 Ohms resistiv

←

↑%

%
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Messungen (6),
Amp & DSP, RCA inputs, (kein passiver Tiefpassfilter für Messung verwendet )

THD in %
Last 3.15 Ohm,

resistiv,
2300 Watt bei 1 khz

Blau = K2, 
Gelb = K3, 
Cyan = K4, 

Magenta = K5,
Rot = THD 
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Messungen (7),
DSP

Einige Empfehlungen bei der Vorgangsweise der DSP-Einstellungen:

Zuerst sollte man versuchen, die bestmöglichen Stellplätze für die Lautsprecher zu finden, 
um möglichst wenig korrigieren zu müssen.
Die Korrekturen sollten mit möglichst wenigen, dafür aber sehr gezielten und moderaten
Eingriffen erfolgen. Als Basis eignen sich dafür 1/3 Oktav geglättete Messungen sehr gut.
Die Steilheit der verwendeten Filter sollte nicht höher als notwendig sein.

DSP - Beispiel Filter: 
LP 80 Hz, Butterworth 5th, HP 80 Hz, Butterworth 5th

Anwender-programmierbare Filter:

Bessel, Butterworth, Linkwitz-Riley, Custom, Ordnung 1-8, Auflösung 0,1 Hz; 
Delay (max 21ms); PEQs (max.14/ch) - Auflösung 0,01 Hz, Q = 0-25 (0,01 steps), 
Gain -20/+20 dB (0,01 dB steps); Notch, Allpass, HSF, LSF, Bass/Treble; 
Jeder Ausgang: Gain -122/+24 dB, phase reverse, output muting
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ELODIS-SUB DSP-2500 4to8  Messungen (8),
DSP

DSP - Beispiel Anwendung Subwoofer-Hauptlautsprecher: 
Wohnraum mit schlechten (aber typischen) raumakustischen Bedingungen
Trennfrequenz = LP 80 Hz, Butterworth 5th, HP 80 Hz, Butterworth 5th
Gezielter Einsatz von 5 EQ‘s für den Subwoofer und 10 EQ‘s für den Hauptlautsprecher
ergeben den gewünschten leicht fallenden und ausgewogenen Summen-Frequenzgang
Messungen 1/3 Oktav geglättet, alle Messungen am Hörplatz durchgeführt

Rot = Subwoofer unkorrigiert 1/3-okt., Blau = Hauptlautsprecher unkorrigiert 1/3-okt.
Magenta = korrigierter Summenfrequenzgang 1/3-okt. geglättet
Weiß = korrigierter Frequenzgang Subwoofer und Summenfrequenzgang 1/1-okt. geglättet
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Dieses Aktiv-Modul ermöglicht die Realisierung besonders hochwertiger
Subwoofer-/Aktiv-Lautsprecher-Lösungen für Heim-Audio

Die Version 4to8 ist optimiert zur Versorgung von:
• Einem Subwoofer-Chassis mit einer Nominal-Impedanz ≥ 4 Ω

• Zwei parallel geschalteten Subwoofer-Chassis 
mit einer Nominal-Impedanz von jeweils ≥ 8 Ω

• Mehreren parallel-seriell geschalteten Subwoofer-Chassis
mit einer Gesamt-Nominal-Impedanz von ≥ 4 Ω

Subwoofer optimal in das ganze System (Lautsprecher, Raum, Hörplatz, 
Elektronik) zu integrieren, ist keine einfache Aufgabe. 

Viele Anwender scheitern dabei.
Daher: 

Der Anwender sollte über ein gewisses Basiswissen und Erfahrung
im Messen von Audiogeräten und Raumakustik und 

generell im Bereich Elektroakustik verfügen !
Hinweis:

Mit zwei akustisch passend plazierten Subwoofern erreicht man oft bessere
Ergebnisse als mit nur einem. Diese passenden Stellplätze können je nach

Raumgröße und Hörplatz vor, neben oder hinter diesem sein, sollten jedoch
symmetrisch zu den Hauptlautsprechern und zum Hörplatz ausgerichtet sein.

Optimal eingesetzt wird dieses Aktivmodul durch eine außergewöhnlich
druckvolle, kontrollierte und straffe Bass-Wiedergabe überzeugen

wie auch durch eine allgemein überzeugende klangliche Performance
aller angeschlossenen Lautsprecher auf Grund der vielfältigen Einstellmöglichkeiten

und der hohen Qualität des eingebauten DSP

Alle Kabel werden auf Wunsch individuell (Länge) konfektioniert (Standard 1 m)
Farbliche Wünsche bei den Gehäusen können berücksichtigt werden

Alle benötigten Montageteile (Schrauben, …) werden als Beipack mitgeliefert

ELODIS-SUB DSP-2500 4to8
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Rev A: 01-2010
Rev B: 02-2010  DC-Filter hinzugefügt

Technische Änderungen vorbehalten (Broschüre wird aktualisiert)

Preis ab Werk:  € 5.765,- ohne MwSt.,  € 6.918,- inkl. 20% MwSt. 

Garantie: 3 Jahre 

Copyright© 2010 by Franz Hinterlehner
Elodis Subwoofer

Alle Bilder, Texte und das Layout dieser Broschüre
sind urheberrechtlich geschützt!

Alle in dieser Broschüre genannten Marken sind
geschützte Markennamen oder registrierte Handelsmarken,

auch wenn dies nicht in allen Fällen
dezidiert gekennzeichnet ist.

ELODIS-SUB DSP-2500 4to8
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Created by

Franz Hinterlehner

Am Silberberg 1
A-3375 Krummnussbaum

Mobil: +43 (0) 676 738 2661
Mail: hinterlehner@elodis-subwoofer.com

Web: www.elodis-subwoofer.com

mailto:hinterlehner@elodis-subwoofer.com
http://www.elodis-subwoofer.com/

